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„Treffpunkt Kirche“ digital 
Die digitalen Ausgaben des Gemeindebriefs „Treffpunkt Kirche“  
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www.neukoelln-evangelisch.de/unsere-gemeinden und
www.kirchen-an-der-dahme.de/-mehr/gemeindebrief
Sowohl den Gemeindebrief als auch die Gottesdiensttabelle können  
Sie auch in digitaler Form abonnieren. Sie erhalten dann jeweils „druckfrische“ 
PDF-Dateien. Schicken Sie dazu bitte eine E-Mail an treffpunkt-kirche@gmx.de.

Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, 
damit sie das Leben haben und es  
in Fülle haben. Joh 10,10
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Liebe Geschwister,

sind Sie in diesem Jahr bereits verreist? 
Oder steht der Urlaub noch aus? 
Möglich auch, dass bei dieser Frage 
eine lange zurückliegende Reise in 
den Sinn kommt – eine Reise, die in 
Erinnerung geblieben ist und mit ihren 
Eindrücken und Bildern nun lebendig 
vor Augen steht. Für viele Menschen 
ist die Urlaubsreise eine wichtige 
Unterbrechung des Alltagstrotts, 
eine Zeit der Erholung und Ruhe, 
der besonderen Momente.

Ich selbst schreibe diese Worte 
in Vorfreude auf eine Reise nach 
Kreta. Wilde Schluchten und weiße 
Sandstrände, das Rauschen von 
Meer und Wind, griechischer Mokka, 
der Palast von Knossos mit seinem 
sagenumwobenen Labyrinth … und 
die orthodoxe Kunst mit ihren Klöstern 
und Ikonen!

Zugegeben, unseren Augen mutet 
die Ikonenmalerei ein wenig fremd 
an: Ihre Proportionen strafen 
das Auge Lügen, denn Ikonen 
versuchen sich gar nicht erst an einer 
fotorealistischen Abbildung der Welt. 
Die Perspektiven der Ikonen scheinen 
seltsam verschoben: Wenn wir genau 
hinschauen, dann scheint es, als 

würde die Perspektive mitten im Bild 
wechseln oder als würden wir aus 
verschiedenen Blickwinkeln zugleich 
auf ein und dasselbe Motiv schauen. 
Und genau darin offenbart sich das 
Geheimnis der Ikonenmalerei! Wenn 
wir diese Bilder betrachten, dann 
treten wir aus unserer begrenzten 
Perspektive hinaus, dann sehen wir 
über unsere zeitlichen und räumlichen 
Grenzen hinweg, uns öffnet sich ein 

Fenster in die göttliche Welt, die 
die Malenden mit ihren Ikonen 
repräsentieren wollten.

Es ist eine heilige Welt, die sich 
hinter und in den Ikonen auftut, 

die deshalb nicht auf eine Perspektive 
beschränkt bleiben kann und oft 
golden untermalt ist, gold-glänzend, 
weil es hier um das Heilige geht. 
Ikonen möchten Fenster sein, die 
uns einen tiefen Blick in das göttliche 
Geheimnis werfen lassen, sie möchten 
eine Brücke bauen, auf dass wir uns 
antasten, uns hinüberfühlen können in 
das Geheimnis Gottes!

Wer weiß, vielleicht haben wir so 
etwas schon einmal selbst erlebt: Dass 
unsere Perspektive verschoben wurde, 
dass sich uns ein Fenster öffnete und 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 4
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wir erahnen konnten, dass unsere Welt 
tiefer ist, als es auf den ersten Blick 
scheint, weil sich dahinter Heiliges 
verbirgt. Vielleicht geschah das nicht 
beim Betrachten einer Ikone, vielleicht 
wurde uns ein solches Geschenk in 
einem ganz anderen Zusammenhang 
zuteil: Als uns ein Sonnenuntergang 
in seinen Bann zog, als wir andächtig 
einem Konzert lauschten, bei einem 
Spaziergang, vielleicht auf einer Reise. 
Vielleicht konnten wir da spüren: Das
Leben ist mehr, als wir auf den ersten 
Blick sehen, es ist tiefer und heiliger. 

Denn unsichtbar verborgen hinter 
dieser Welt ist Gott, immer da, immer 
gegenwärtig. Und manchmal passiert 
es: Ein Fenster öffnet sich und das 
göttliche Leben bricht in unseres ein 
und schenkt uns Fülle!

Ich wünsche Ihnen von Herzen eine 
erfüllte Zeit, seien Sie behütet und 
gesegnet!
Ihre Jennifer Felser

Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen ... Studienzeit von Pfarrerin Höfflin-Hanke

u Familien- und 
Erziehungsberatungsstelle 
Königs Wusterhausen,  
Tel.: 03375 21150

u Kirchliche Telefon-Seelsorge  
Berlin/Brandenburg
Tel.: 0800 1110111 und 0800 1110222

u Diakonie-Station Zeuthen
Tel.: 033762 70461

u Soziales Netz für Zeuthen 
und Umgebung
für Menschen in akuten 
Notsituationen, schnelle 
und unbürokratische Hilfe 
über die Pfarrpersonen der Region

u Tee- und Wärmestube
im Sozialen Zentrum  
Königs Wusterhausen
Tel.: 03375 2108121

u Neues Angebot des  
Hospizdienstes Rangsdorf e. V.
Gesprächsgruppe für trauernde Hin-
terbliebene, weitere Informationen:
Tel.: 0152 22415762 
www.hospizdienst-rangsdorf.de/
trauer

u Unterstützerkreis  
Interessierte am Thema Flucht und 
Unterstützung von Geflüchteten  
unterstuetzerkreis@kk-neukoelln.de

Wichtige Kontakte in der Region

Fortsetzung von Seite 3

Wenn die Tage kürzer werden und 
die Blätter draußen bunter, lädt der 
Unterstützerkreis für Geflüchtete ein 
zur Veranstaltung „Vielfalt genießen 
– Begegnungen über Grenzen 
hinweg“. Süßes hat in jeder Kultur eine 
besondere Bedeutung – es gibt Süßes 
zu besonderen Feiertagen, Süßes kann 
der krönende Abschluss einer Mahlzeit 
sein oder Süßes ist Seelentröster, wenn 
nichts Anderes hilft. Daher soll die 
„süße Vielfalt“ bei unserer nächsten 
Veranstaltung im Vordergrund stehen.  
Wir laden Menschen mit und ohne 
Fluchterfahrung ein, Süßspeisen, 
Gebäck oder Kuchen, die für sie eine 
besondere Bedeutung haben, zu 
einem gemeinsamen Nachmittag 
mitzubringen. Das kann das tradi
tionelle Gebäck der Heimat sein oder 
eine Süßigkeit, die bei bestimmten 

Festen nicht fehlen darf oder der Lieb
lingskuchen, ohne den ein Geburtstag 
nicht gefeiert werden kann. Bei Kaffee 
und Tee wollen wir diese Speisen 
genießen und über Grenzen hinweg 
darüber ins Gespräch kommen, was 
das Süße und diese Speisen für uns 
bedeuten. Herzliche Einladung!
u Wann: Samstag, 10. Oktober, 15 Uhr
u Wer: Menschen mit und ohne 
Fluchterfahrung
u Wo: Gemeindehaus der 
Ev. Kirchengemeinde Eichwalde, 
Stubenrauchstr. 19, 15732 Eichwalde
u Was: Begegnung bei Kaffee, Tee, 
Süßspeisen, Gebäck und Kuchen
Um Voranmeldung wird gebeten 
bis zum 1. Oktober unter 
unterstuetzerkreis@kk-neukoelln.de. 
Dorothee Heinz  
Ehrenamtliche im Unterstützerkreis

Liebe Gemeinde in Schulzendorf-
Waltersdorf, liebe Vakanzgemeinde in 
Zeuthen,
Nun ist es soweit, vom 15. August 
bis zum 14. November 2026 bin ich 
in Studienzeit. Diese drei Monate 
sind Sonderurlaub und dienen der 
Fortbildung. Während dieser Zeit 

übernehmen dankenswerterweise 
meine Kolleg:innen in der Region 8 die 
Vakanzvertretungen und viele andere
Pfarrpersonen und Lektor:innen die 
Gottesdienste.
Herzlichen Dank vorab! 
Pfarrerin Christa Höfflin-Hanke

Vielfalt genießen – Begegnungen 
über Grenzen hinweg



Am 26. Juni haben wir in Eichwalde 
(mit wir meine ich ein großes Team 
aus ehren- und hauptamtlichen 
Mitarbeitenden) Wunderbares erleben 
dürfen. Unserer Einladung, sich als Paar 
segnen oder bei Kirchenmitgliedschaft 
trauen zu lassen, sind 13 Paare gefolgt. 
Innerhalb von drei Stunden feierten 
wir kurze, intensive Hochzeiten in der 
Traukapelle oder im großen Kirch- 
raum von Eichwalde. Es lag viel 
Gefühl in der Luft und auch Gottes 
Geist! Ich bin sehr dankbar, dass 
wir zusammen mit den Paaren und 
den dazu gehörigen Freunden und 
Familie diese besonderen Momente 
erfahren durften. Bei dieser dichten 
Atmosphäre haben wir auch kaum 
mehr die Journalistin von der MAZ 
und das Drehteam des RBB gemerkt. 
Viele haben die schönen Berichte im 
Fernsehen, online gesehen oder in der 
Zeitung gelesen.
Einfach heiraten, so war das Motto der 
EKD-Aktion. Wir haben es in Eichwalde 
einfach gemacht!
Christa Höfflin-Hanke
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Einfach heiraten

Pfarrerinnen Höfflin-Hanke und Felser 
zelebrieren eine Trauung 
in der Eichwalder Kirche

u Am Donnerstag, 24. September, 
19.30 Uhr, im Gemeindesaal Zeuthen

Liebe Geschwister,
Robert Kysar sagte über das 
Johannesevangelium, es 
sei wie ein Fluss, in dem ein 
Kind waten und ein Elefant 
schwimmen kann. Jedes Kind 
kann sich darin bewegen 
und das lebenspendende 
Wasser genießen, und zu
gleich tun sich immer neue 
Tiefen auf, neue Räume, die entdeckt 
und erforscht werden möchten. 
Ich glaube, das gilt für viele der 
biblischen Texte, auch jenseits des 

Johannesevangeliums. Die Bibel ist 
das Buch der Bücher, voller Wunder 
und Geheimnisse, voller Weisheit und 
Schätze, die es zu entdecken gilt. 
Ich möchte euch einladen, zusammen 

im Fluss der Bibel zu 
schwimmen und Schätze zu 
heben! 
Wir werden die Geschichte 
von Abraham und Sara 
nach der Methode Godly 
Play erleben und uns fra
gen, was uns mit diesen 

zwei Menschen, deren Geschichte 
Jahrtausende alt ist, verbindet. 
Ich freue mich auf alle Interessierten, 
Eure Jennifer Felser

Gott und die Welt: „Bibel mal anders“ 

Taizé-Andachten
Wir laden herzlich ein zu den  
Taizé-Andachten in unserer 
Region und Umgebung: 
u Freitag, 11. September, 19 Uhr  
in der kath. Kirche St. Antonius in 
Eichwalde.
Im August ist Sommerpause.

Foto:  privat



Liebe Gemeinden,
einige kennen mich vielleicht schon 
musizierend von der Orgelempore aus, 
andere vielleicht als Lehrerin an der 
Musikschule Bergermann in Eichwalde. 
Ich heiße Julia Toaspern und bin 
Musikerin, Sängerin und Songwriterin. 
Die Musik begleitet mich schon mein 
Leben lang und hat mich zu den
tollsten Orten und Menschen gebracht. 
Ursprünglich komme ich aus Potsdam 
und bin nach vielen Reisen, Tourneen 
und zwischenzeitlichem Auswandern 
wieder in Brandenburg zuhause.
 Ich liebe Bach und Brahms genauso 
wie Jazz, Folk, Pop und Gospel, das 
Singen genauso wie das Spielen meiner 
Geige im Streichquartett oder mit 
der Gitarre in einer Band. Besonders 
freue ich mich, die Liebe zur Musik 
weitergeben und teilen zu können. 
Nun habe ich noch die Ausbildung 
zur Kirchenmusikerin machen dürfen 
und bin dankbar, meinen Glauben 
auch in meiner musikalischen 
Arbeit auszudrücken und dazu das 
wunderbare Instrument der Orgel 
kennenzulernen.
Ich freue mich, ab August dabei zu sein. 
Ich habe eine 50-Prozent-Projektstelle 
für gemeindepädagogisch-kirchen­
musikalische Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen in der Region 8. Das 
ermöglicht, für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene gemeinsames 
Musizieren in den Gemeinden mit 
aufzubauen. Kinder- und Jugendchor, 
Bandangebote für Jung und Alt sowie 

gemeinsame Projekte zu ausgewählten 
Anlässen und regelmäßiges Mitwirken 
im Gottesdienst sollen Teil davon sein. 
Vielleicht haben Sie oder Ihr Kind Lust 
mit mir Musik zu machen? Interesse 
kann gern angemeldet werden über 
die untenstehende E-Mail-Adressen. Im 
September werden die ersten Proben 
beginnen.
Erste Treffen:
u	Kinderchor Dienstag, 8.9., 15 Uhr
u	Jugendband Dienstag, 8.9., 16 Uhr, 
	 beides im Gemeindehaus Eichwalde
u	Band für Erwachsene Donnerstag, 
	 3.9., 18.30 Uhr Musikschule  
	 Bergermann Eichwalde 
Ich freue mich! 
Ihre Julia Toaspern
j.toaspern@kirchen-an-der-dahme.de

Mit 60 Personen waren wir am Sonn- 
tag, 5. Juli, unterwegs nach Frieders- 
dorf und zu den Seelower Höhen am 
Rande des Oderbruchs. 
Zu entdecken gab es wunderbare 
Baudenkmäler wie die Kirche, ein 
altes Vorlaubenhaus, von außen ein 
wiederaufgebautes Gutshaus und 
eine Orgelwerkstatt, aber auch das 
Fürchterliche wie die letzte Schlacht 
des 2. Weltkrieges (Link zum Film: 
https://youtu.be/HNlqOKLXmCE). 
Ziel waren aber nicht zuletzt die 
Menschen vor Ort, wir trafen sie 
im und nach dem Gottesdienst in 
Friedersdorf und zum Kaffeetrinken in 
Pillgram. Sie erzählten uns davon, wie 
sie das kirchliche und dörfliche Leben 
bei sich gestalten. Es war eine schöner 
Ausflugstag! 
Pfarrer Matthias Hanke
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Sprengel EMS Gemeindeausflug 
ins Oderbruch

Gottesdienst in der Friedersdorfer 
Kirche

Alte Bekannte wiedergetroffen: 
Pfn. Marlen Mahlow ist jetzt in  
dieser Gegend zu Hause

Musizieren mit Julia Toaspern

Fotos:  Harald Janz

Julia Toaspern
Foto:  privat



In diesem Jahr starten die Orgel­
konzerte in der Kirche Eichwalde 
später als sonst. Am Sonntag, 
9. August, 17 Uhr spielt Lukas Klöpppel 
an der Parabrahm-Orgel. Auf seinem 
Programm stehen Werke von Johann 
Sebastian Bach, Johannes Brahms und 
Sigfrid Karg-Elert. Gerade Karg-Elerts 

Kompositionen sind prädestiniert, auf 
dem spätromantischen Instrument aus 
dem Jahr 1908 zu erklingen. Mit seinen 
kraftvoll klingenden Hochdruckpfeifen 
und dem eingebauten Harmonium ist 
die Parabrahm-Orgel einzigartig in der 
weltweiten Orgellandschaft.
Der Eintritt ist frei; um Spenden wird 
gebeten.
Lukas Klöppel wurde 1995 im 
thüringischen Sondershausen 
geboren und trat schon in frühester 
Kindheit mit der Musik in Verbindung. 
Zunächst ausgebildet an der Violine 
und am Klavier, begann er 2006 seine 
Ausbildung an der Orgel. Nach Studien 
in Weimar, Wien und Halle (Saale) ist 
er seit September 2025 Kirchenmusiker 
und Kantor im thüringischen Zella-
Mehlis und Oberhof.

Am Sonntag, 27. September, tritt um 
17 Uhr das Wildauer Vokalensembe in 
der evangelischen Kirche Eichwalde 
auf. Im Konzert geht es um den Herbst, 
er wird in all seinen Farben besungen. 
Es erklingen Werke von Vivaldi über 
Brahms hin zu zeitgenössischen 
Komponisten wie Ola Gjeilo.
Das Vokalensemble Wildau besteht 
seit 2022 unter der Leitung von 
Karoline Rieder. Es fokussiert sich auf 
klassische A-Cappella-Chorwerke, von 
der Renaissance bis zur Gegenwart. Die 
Gruppe ist Teil der Freien Musik- und 
Kulturakademie Wildau.
Der Eintritt ist frei.
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Orgelkonzert in Eichwalde

Goldener Herbst
Der Organist Lukas Klöppel

Das Wildauer Vokalensembe Das Gitarren Ensemble DUO GUITARTE

Wir laden ein am Freitag, 7. August 
um 19 Uhr in die Martin-Luther-Kirche 
Zeuthen. Die barocke Orgelmusik mit 
ihren Formen Toccata, Fuge, Präludium 
waren in der Zeit zwischen den Kriegen 
Inspiration für junge Komponisten, 
Stile zu kopieren und mit neuen 
Klangfarben zu beleben. Hatte die 
Romantik noch Kompositionen der 
großen Gefühlswelt mit Programmatik 
oder auch symphonischen Charakter 
hervorgebracht, kann man die Zeit des 
Neobarock als eine Art Wiedergeburt 
der barocken Hochzeit verstehen. 
Diese führte letztlich auch zum Bau 

neuer Orgeln 
nach den 
Zerstörungen 
der Kriege und 
reichte in etwa 
bis zum Ende 
des 20. Jhd. an. 
In dem Konzert 
stellt Christian 
Finke-Tange an der Steinmeyer-Orgel 
Werke von Bach und Krebs Werke des 
Komponisten Karl Hasse gegenüber, 
der genau am Übergang zwischen 
Romantik und Moderne gewirkt hat.
Der Eintritt ist frei.

Orgelkonzert in Zeuthen – 
„Barock trifft Neobarock“

DUO GUITARTE in Wildau
Foto: B. Fritz

Foto: ulrike holberndt Foto: privat

Foto: privat
Christian 
Finke-Tange

Das Gitarren Ensemble „DUO 
GUITARTE“ aus Dresden gastiert mit 
einem Programm für die klassische 
Gitarre in der Friedenskirche Wildau. 
Ane-Kathrin Gerbeth und Bernhard 
Dolch sind Meister ihres Faches und 
jeweils Dozenten am Konservatorium 
in Cottbus. Als Duo spielen sie Werke 
von John Dowland, Johann Sebastian 
Bach, Georg Philipp Telemann und 
Joaquín Rodrigo. Das Konzert beginnt 
am Samstag, 19. September, um 18 Uhr, 
der Eintritt ist frei.
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Die sommerlichen Kirchenkonzerte 
veranstalten wir traditionell zu Guns­
ten unserer Partnergemeinde in 
Chanka/Äthiopien. Die Künstler*innen 
verzichten auf ihre Gage, alle Erlöse 
fließen in unser HIV-Hilfsprojekt in 
Chanka. Bei guter Witterung Wein­
ausschank. Herzlich willkommen!

Viva Sevilla
u Freitag, 21. August, 19 Uhr: Wir 
hören Gitarrenmusik aus Spanien 
und Südamerika. Roger Tristao Adao, 
von Hause aus klassischer Gitarrist, 
hat sich mit den Spieltechniken 
des Flamenco beschäftigt. So 
präsentiert er ein Programm, in dem 
er die ursprünglichen Tänze wie 
Sevillanas, Alegrias oder Soleares den 
komponierten Stücken gleichen Titels 
gegenüberstellt.

Die Orgel – Faszination der 
Möglichkeiten 
u Freitag, 11. September, 19 Uhr: Bei 
seinem Orgelkonzert möchte Timo 
Franke Ihnen die Vielseitigkeit der 
Orgel zeigen und das von der Firma 
Schuke gebaute Instrument der 
Schmöckwitzer Kirche vorstellen. 
Dabei lernen Sie nicht nur die Register 
(Klangfarben) der Orgel kennen, 
sondern dürfen sich auch auf Musik 
verschiedener Epochen freuen.

Timo Franke

Roger Tristao Adao
Foto:  privat

Foto:  privat

Plakat: Sabine Fieder, Christine Naumann

Kirchenkonzerte in Schmöckwitz

Ein weiteres Mal dürfen wir die heraus-
ragenden Musikerpersönlichkeiten des 
Orchesters der Komischen Oper Berlin 
erleben. Am Freitag, 25. September, 
gastieren sie wieder in der Martin-
Luther-Kirche Zeuthen. Das Konzert 
beginnt um 19 Uhr.  Es spielen Primaria 
Ansgard Dörsam (Violine), Stefan 
Adam (Violine), Julia Lindner (Viola) 
und Emma Borggrefe (Violoncello). 
Das Ensemble hat Zeuthen für eine 
Uraufführung ausgewählt: zur Erst- 
aufführung kommt das erste Streich- 
quartett von Jan Lehmann. Außerdem 
erklingen das erste Streichquartett 
des dänischen Romantikers Rued 
Langgaard und das dritte Quartett von 
Dmitri Schostakowitsch. 

Wir laden zu diesem Highlight der 
Kammermusik herzlich ein. Der Eintritt 
ist frei!

Streichquartett der Komischen Oper in Zeuthen

Anton Bruckner

MEsse Nr. 3
F-Moll
für Soli, Chor und Großes Orchester, WAB 28

10. Oktober 2026, 19 Uhr
Kreuzkirche
Königs Wusterhausen

Andrea Chudak – Sopran
Karin Lasa – Alt
André Khamasmie – Tenor
Péter Kóvacs – Bass
Orchester der Komischen Oper Berlin
Christian Finke-Tange (Leitung)

Karten: 25 Euro | 20 Euro | zzgl. VVK-Gebühr
Vorverkauf: Touristinformation KW, Komma
Buchhandlung Eichwalde, Eventim Tickets & Karten

Mischtechnik: Sabine Fiedler

K a n t a t e n c h o r

Z e u t h e n

www.kantatenchor-zeuthen.de

Der Vorverkauf für das Bruckner-Konzert des Kantatenchors Zeuthen 
startet am 1. September.
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u Hier finden Sie alle Angebote für Kinder & Jugendliche in unserer Region und 
alle Artikel zu diesem Thema

Neuer Konfirmandenjahrgang
Samstag, 5.9., 9.30–11 Uhr Kennenlernfrühstück für beide Jahrgänge mit ihren Eltern
Samstag, 19.9., 9.30–12.30 Uhr im Gemeindehaus Eichwalde – 8. Klasse
Samstag, 26.9., 9.30–12.30 Uhr im Gemeindehaus Eichwalde – 7. Klasse

Christenlehre (JK)	 montags 14.30–16 Uhr
in Eichwalde, Gemeindehaus	 nicht in den Ferien	   
1. bis 4. Klasse 	  
Neue Kinder können auf Wunsch im Hort abgeholt und zurückgebracht werden.

Christenlehre am Dienstag, „Entdeckerteam“ (CH)	 dienstags, 15–16 Uhr
in Schulzendorf, Kreuzkirche 	 wöchentlich,	
Vorschule bis 3. Klasse	 nicht in den Ferien	

NEU: Christenlehre am Mittwoch (JK)	 mittwochs, 14.30–16 Uhr
in Schmöckwitz 	 wöchentlich,	
1. bis 3. Klasse	 nicht in den Ferien
					
Christenlehre am Donnerstag, „Kirchenmäuse“ (CH)	 15.30–16.30 Uhr
Zeuthen, Gemeindehaus 	 nicht in den Ferien	
Vorschule bis 3. Klasse, 
mit Abholdienst von den Kitas aus Miersdorf 
und der Grundschule am Wald in Zeuthen

	Christenlehre am Donnerstag, „Coole Christus Kids Clique“ (CH) 	 donnerstags,	
in Zeuthen, Gemeindehaus 	 16.45–18 Uhr	
4. bis 6. Klasse	 nicht in den Ferien

Junge Gemeinde	 ein- bis zweimal im Monat 
Gemeindehaus Eichwalde	 Termine nach Absprache
für Jugendliche ab 13 Jahren		
Kontakt über Max Haferburg und Martha Kampe	

Mit Gott im Grünen (CH)	 dienstags, in den geraden Wochen
Kreuzkirche Schulzendorf	 16.30–18 Uhr
4. bis 6. Klasse	 nicht in den Ferien

Juniorteamer*innen-Treffen (JK)	 alle zwei Wochen dienstags, 
Gemeindehaus Schmöckwitz	 17–19 Uhr 
4. bis 6. Klasse	 nicht in den Ferien

Teamer*innen-Treffen (JK)	 jeden ersten Montag im Monat,	
im Gemeindehaus Eichwalde	   17.30–20 Uhr
ab 7. Klasse bis ins Studierendenalter		

Teamer*innen Kreis „Come_to_the_Circle“ (CH)	 dienstags 
in Zeuthen, Gemeindehaus	 nicht in den Ferien	
ab 7. Klasse	 17–19.30 Uhr 

TEN SING Jugend	 donnerstags, 18–20.30 Uhr
im Gemeindehaus Miersdorf	 nicht in den Ferien	
	 
Kinderchor Eichwalde, z.Zt. Trommelgruppe	 dienstags, 14–14.30 Uhr
im Gemeindehaus

Krabbelgruppe in Schmöckwitz	 donnerstags, 9.30–11 Uhr
Gemeindehaus
Kontakt: Gertraud Wahl-Deschan, wahl-deschan@posteo.de

Krabbelgruppe in Wildau	 dienstags, 10–12 Uhr
im Pfarrhaus, Kontakt: Ulrike Merk, 0176 34573176	 nicht in den Ferien	

Kinderandacht in Wildau	 montags, 15.30–17 Uhr
im Pfarrhaus
für Kindergartenkinder und deren Geschwister, Eltern herzlich willkommen
Singen, beten, basteln, kreativ sein, gemeinsam essen
Kontakt: Ulrike Merk, 0176 34573176

Kinderkirche – der Familiengottesdienst 	 jeden zweiten Sonntag im Monat
in der Kreuzkirche Schulzendorf

Familien-CAFÉ am Berg	 donnerstags, 14.30 bis 17.30 Uhr 
mit traumasensibler Familienberatung	 3.9. 
im Garten und in den Gemeinderäumen 	  
der Friedenskirche Wildau, Kontakt: Jennifer Felser, 0151 24191626

Letzte Runde Sommerferien in Wildau	 20.8., 14–17 Uhr

Familiengeburtstagsgottesdienst in Wildau	 6.9., 14 Uhr

Gottesdienst zum Schulanfang Kirche Miersdorf	 Sonntag, 30.8., 9.15 Uhr

Kindergottesdienst Kirche Miersdorf	 Sonntag, 4.10., 9.15 Uhr

u Gemeindepädagogin 
Corinna Huschke (CH) 
Tel.: 0179 1007805  
c.huschke@kk-neukoelln.de

u Gemeindepädagogin  
Jasmin Küster (JK) 
Tel.: 0175 8464502
j.kuester@kk-neukoelln.de
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Erntedank-Hoffest
Hast du Lust, gemeinsam Gemüse 
zu schnippeln, Suppe zu kochen, 
zu essen, Gottesdienst zu feiern 
und auf ein Programm für Klein und 
Groß? Dann komm doch gerne zum 
Erntedankhoffest am 27. September. 
Es beginnt um 14 Uhr im Garten  
der Kita Jona’s Wal. Wir freuen uns  
auf Euch. 

Familiengeburtstags- 
gottesdienst in Wildau
Liebe Familien,
Geburtstag feiern ist toll – auch wenn 
der Geburtstag schon eine Weile 
her ist! Wir laden euch zu einem 
Familiengeburtstagsgottesdienst am 
Sonntag, 6. September, um 14 Uhr 
in die Friedenskirche Wildau ein – 
egal ob ihr im Januar oder direkt am 
6. September Geburtstag habt! Wir 
singen und hören eine Geschichte, 
wir spielen, basteln, und wir essen 
ganz viel Kuchen! Bringt auch gerne 
eure Geschwister, Freunde und 
Freundinnen, Omas, Opas, Tanten, 
Onkel und und und mit!
Eure Jennifer Felser

Letzte Runde Sommerferien
Liebe Familien,  
liebe kleine und große Kinder, 
das Familienzentrum Königs Wuster
hausen und die Friedenskirche Wildau 
laden am Donnerstag, 20. August, 14–
17 Uhr in den Garten der Friedenskirche 
Wildau ein. Wir möchten eine 
Ferienabschiedsparty mit euch feiern 
und eine letzte Runde Sommerferien 
mit euch drehen! Für Spiel und 
Spaß wird gesorgt sein, mit In- und 
Outdoorspielen, mit Bastelangeboten 
und ganz viel Eis!
Bringt gerne eure Geschwister, 
Freundinnen und Freunde mit!
Wir freuen uns auf euch!
Eure Jennifer Felser

Passend zur diesjährigen 
Jahreslosung Gott spricht: 
„Siehe, ich mache alles 
neu“ wollen auch wir 
etwas neu machen. 
Nach den Sommerferien 
wird deshalb in Schmöckwitz 
eine Christenlehre neu anfangen. 
Willkommen sind alle Kinder ab 
der ersten Klasse, die Lust haben, 
am Mittwoch von 14.30 bis 16 Uhr 

gemeinsam zu spielen, 
kreativ zu sein und coole 
Geschichten zu hören.
Ich kann die Kinder aus 
der Schmöckwitzer 
Grundschule abholen. 

Ich freue mich auf viele neue Gesichter.
Bei Rückfragen finden Sie meine 
Kontaktdaten hinten im Heft. 
Liebe Grüße,
Gemeindepädagogin Jasmin Küster

Am Freitag, 24. Juli, fand im Volkshaus 
Wildau das Adonia Musical statt, an 
dem auch viele Kinder der Region 
mitwirkten. Vor vollem Haus führten 
sie mit viel Freude und Können die 

Geschichte des verlorenen Sohns auf. 
Wer nächstes Jahr mitmachen will, 
muss sich jetzt schon anmelden unter 
www.adonia.de.

Ob gerade frisch in der Schule oder 
schon länger dabei, ob Wegbereiter 
oder Begleiter für die Schulzeit, alle 
brauchen Mut für diese aufregende 
Zeit. Und dennoch bleibt da immer ein 
wenig Muffensausen. 
Deshalb laden wir Euch alle 
herzlich am 30. August zum 
Schulanfangsgottesdienst ein. Wir 
beginnen um 10.45 Uhr in Eichwalde. 
Anschließend soll es ein kleines 
Zusammensein bei Saft, Kuchen und 
Spielen geben. 
Wir freuen uns auf Euch und Eure 
Kuchenspenden. ;)

Neu! Christenlehre in Schmöckwitz

Großartiges Andonia Musical –  
Anmeldung für 2027 jetzt

Schulanfangs-Gottesdienst in Eichwalde

20. August14 - 17 UhrKirchstr. 115745 Wildau

Holt euch 
das letzte
Ferieneis!

Letzte Runde

Das Familienzentrum 
Königs Wusterhausen
und das Familien-CAFÉ am Berg 
freuen sich auf euch!

SOMMERFERIEN
In- und

Outdoor-
spiele

Musik
GlitzertattoosArmbänder

Buttons
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Liebe Familien,
wir freuen uns, dass Christine Renter 
uns nun einmal im Monat im Familien-
CAFÉ am Berg unterstützen wird. 
Christine bietet traumasensible 
Familienberatung und pädagogische 
Begleitung an, auf ihrer Website  
praxis-silento.de schreibt sie:
Familien stehen zunehmend immer 
größeren Herausforderungen 
gegenüber. Neben dem Beruf, der 
Partnerschaft und gesellschaftlichen 
Aufgaben, möchten sie Ihren Kindern 
beste Voraussetzungen für die persön
liche Entwicklung/Reifung, Schule und 
Ausbildung bieten. Lassen Sie uns gern 
über folgende Bereiche sprechen:

u Kinder und Jugendliche (Schule, 
Ängste, Konzentrationsschwächen, 
innere Unruhe, Schlaflosigkeit, Verlust 
etc.)
u Jugendliche (Pubertät, Zukunfts­
ängste, berufliche Orientierung)
u Eltern (Schwangerschaft, 
Elternschaft, Alltagsorganisation)
u Beziehung/Trennung
u Trauma
Christine Renter findet ihr am Donners
tag, 3. September, 14.30–17.30 Uhr im 
Gemeindehaus Wildau im Familien-
CAFÉ am Berg, weitere Termine folgen.
Kommt gerne vorbei,
eure Jennifer Felser

Familien-CAFÉ mit traumasensibler 
Familienberatung

Wir schauen zurück auf eine wilde, 
freche und wundervolle Kirche Kunter­
bunt in Schmöckwitz. Gemeinsam 
haben wir dort einen Tag „Kurzurlaub“ 
gemacht. Begleitet wurden wir 
vom Heiligen Geist, der Gemeinde 
und der Kita. Wir haben zusammen 
Windmühlen gebastelt, Experimente 
gemacht, Postkarten und Steine 
gestaltet, gelacht, gesungen, gefeiert, 
gespielt und gegessen. Es war ein toller 
Tag und wir freuen uns schon jetzt 
auf die nächste Kirche Kunterbunt mit 
Euch.

Kirche Kunterbunt

Für kunterbunt braucht es Farben
Spezi hilft bei Hitze

Foto:  Jasmin Küster

Fotos:  Jasmin Küster
In jeder Hinsicht ‚heiß‘: Landesjugendcamp

Heiß, heißer, am heißesten! So lässt 
sich dieses Wochenende auf den Punkt 
bringen. Wir haben ein superheißes 
Wochenende erlebt, bei dem die Zel- 
te zu Saunen wurden, und trotzdem 
haben wir viele ‚coole‘ Momente er- 
lebt. Gemeinsam haben wir kreative 
Stationen besucht, Geburtstag ge
feiert, Karaoke gesungen, sind für die 
Charity-Veranstaltung gelaufen, haben 
Fußball geschaut, waren gemeinsam 
beim Abschlussgottesdienst und vieles 
mehr. 

Beim Landesjugendcamp
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Abschlussreise Teamerkreis
Mit Sack und Pack ging es für den 
Teamerkreis Zeuthen vom 9.–12. Juli in 
den herrlichen Ort Schwäbisch Gmünd 
zum SCHÖ-Festival. Auf dem christ­
lichen Gelände des „Haus Schönblick“ 
erlebten wir ein ökumenisches Festival 
mit dem Thema: „Einfach himmlisch“. 
Die spektakuläre Eröffnung erlebten 
wir als imaginäre Flugreise. Danach 
ging es in Workshops, Vorträgen und 
Konzerten weiter. Am Samstag gab 
es Kreativworkshops, Vorträge, Tanz 
und Theater. Der Höhepunkt war je
doch der Samstagabend. Das O’Bros 
Konzert! Vor sechs Jahren drehten  
wir einen Film zu einem Song von  
den O’Bros. Sie nun live erleben zu 
dürfen, war für uns das Highlight. 

Dort erlebten wir mit einem echten 
ökumenischen Gemeinschaftsgefühl 
den Lobpreis zu Gott. Wir waren EINS. 
Besonders im Moshpit wurde das den 
Jugendlichen deutlich.
Im Anschluss an das Konzert gelang 
es uns, dieses tolle Foto von uns und 
den O’Bros zu schießen. Sie waren sehr 
überrascht und fühlten sich geehrt, 
dass Jugendliche aus Berlin sich auf 
den Weg zu diesem Festival gemacht 
haben. 
Unser Abschluss an den Tagen war 
eine Kurzandacht um 24 Uhr in der 
Kapelle. Das Festival endete mit einem 
Abschlussgottesdienst und einer 
Predigt von Thomas Härry über das 
Himmelreich.
Mit Jesus ist das Himmelreich schon 
mitten unter uns, war in seiner 
Predigt zu hören. Er bezeichnetet 
es als Vorspeise. Das Hauptgericht 
jedoch kommt noch. Wer mehr 
von den Eindrücken der Fahrt und 
des Teamerkreises sehen möchte, 
kann sich gerne die Ausstellung im 
Gemeindehaus dazu anschauen.
Ich erlebte diese Abschlussreise 
mit einem weinenden und einem 
lachendenden Auge. Ich habe mich so 
mega gefreut, mit den Jugendlichen 
doch noch fahren zu dürfen. Aber 
mein Dienst in den Gemeinden endet 
nun am 31. August. Ich bedanke mich 
bei allen, denen ich in den fast zehn 
Jahren begegnen durfte. Liebe Eltern, 
danke für Eurer Vertrauen, dass 
Ihr Eure Kinder in die Christenlehre 

geschickt habt. Mögen sie weiterhin 
gut begleitet sein.
Einige aus dem Teamerkreis durfte 
ich fast zehn Jahre begleiten und 
erleben, wie sie groß, jugendlich und 
teils als junge Erwachsene heranreifen 
konnten. Das sehe ich als großartiges 
Geschenk und so fällt mir der Abschied 
auch dementsprechend schwer. 

Feste und gute Beziehungen durften 
wachsen. Dankbar schaue ich zurück 
auf die Familien, die Kinder und die 
Jugendlichen und wünsche Euch 
allen eine gesegnete Zeit, Gottes 
Bewahrung und Führung – und immer 
daran denken: Das Hauptgericht 
jedoch kommt noch! 
Eure CorinnaTeamerkreis meets O’Bros

Foto:  Corinna Huschke

Am 31. August wird Corinna Huschke 
die Region 8 auf eigenen Wunsch 
verlassen und ihren Dienst als Gemein­

depädagogin für die Kirchengemeinden 
Miersdorf, Schulzendorf-Waltersdorf, 
Wildau und Zeuthen beenden. 
Fast zehn Jahre hat Corinna 
mit ihrer Arbeit die Herzen der 
Kinder, Jugendlichen, Eltern und 
Familien erreicht und dabei immer 
die Verkündigung der frohen 
Botschaft Gottes im Blick gehabt. 
Sie hat in den Christenlehregruppen, 
Teamertreffen, Kinderbibeltagen, 
Fahrten, Zeltwochenenden, 
Familiengottesdiensten ihre vielen 
Gaben eingebracht und lebendig 
Glaubensinhalte vermittelt, wofür wir 
ihr alle von Herzen danken. 
Für ihren weiteren Lebens- und 
Berufsweg wünschen wir Corinna 
Huschke Gottes Segen! 
Die Kirchengemeinden Miersdorf, 
Schulzendorf-Waltersdorf,  
Wildau und Zeuthen

Auf Wiedersehen, Corinna

Foto:  Heidurn Bojahr

Gemeindepädagogin 
Corinna Huschke
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u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 14–21.
Veranstaltungen im Gemeindezentrum, Stubenrauchstraße 19

Neuer Konfirmandenjahrgang
Samstag, 5.9., 9.30–11 Uhr Kennenlernfrühstück für beide Jahrgänge mit ihren Eltern
Samstag, 19.9., 9.30–12.30 Uhr im Gemeindehaus Eichwalde – 8. Klasse
Samstag, 26.9., 9.30–12.30 Uhr im Gemeindehaus Eichwalde – 7. Klasse
				
Kreistänze	 dienstags  in geraden Kalenderwochen
				 4. und 18.8., 1., 15. und 29.9., 
				 jeweils 18.30–20 Uhr

Seniorenkreis	 jeweils am vorletzten Donnerstag im Monat 
mit Pf. Hanke			 
20.8. Ausflug nach Mittenwalde, Abfahrt 10 Uhr Gemeindehaus, Rückkehr 12 Uhr 
	17.9. Gemeindehaus Eichwalde	 10 Uhr 

Kirchenmusik
Bläserchor	  mittwochs, 18.30 Uhr
Kirchenchor	 mittwochs, 20 Uhr

Seniorenspielkreis 	 dienstags, 13.30–16 Uhr

Bibelstunde	 Mittwoch, 12.8. und 26.8., 9.9. und 23.9.,
				 jeweils 15.30–16.30 Uhr

Gesprächskreis	 entfällt leider

Besuchsdienstkreis 	 Mittwoch, 26.8. und 23.9., 16.30 Uhr

Trödelmarkt	 5.9., ab 9 Uhr		
Anmeldung über gemeindebuero@kirchen-an-der-dahme.de

Offene Kirche
	Jeden Freitag ist unsere Kirche am Händelplatz von 16.30–18 Uhr geöffnet.
			
GKR-Sitzungen	
Dienstag, 18.8., 20 Uhr im Schulzendorfer Pfarrhaus
	Dienstag, 8.9., 19 Uhr im Gemeindehaus.

Gottesdienste September

Datum Eichwalde 
Kirche 

10.45 Uhr

Zth.-Miersdorf 
Dorfkirche 

9.15 Uhr

Schmöckwitz 
Kirche 

10.45 Uhr

Schulzendorf 
Kreuzkirche 

10.45 Uhr

Waltersdorf 
Kirche 

9.15 Uhr

Wildau 
Friedenskirche 

9.15 Uhr

Zeuthen 
M.-Luther-Kirche 

10.45 Uhr  

6. September
14. So. n. Trinitatis

Gottesdiens 
 mit Abendmahl  

und Taufe Pf. Hanke

Gottesdienst  
mit Abendmahl  

Pf. Wagner

Gottesdienst 
Pf. Wagner

Gottesdienst
Pfn. Felser

Gottesdienst
Pfn. Felser

14 Uhr 
Familien-Geburtstags-

Gottesdienst 
Pfn. Felser

 Gottesdienst 
Pfn. Metzner

13. September
15. So. n. Trinitatis

Gottesdienst  
Pfn. Heimann

Gottesdienst 
Pfn. Heimann

Einladung in die 
Nachbargemeinden

Familiengottesdienst 
mit dem 

Kinderkirchenteam

Einladung nach 
Schulzendorf

Einladung 
nach Zeuthen

Gottesdienst 
Lektorin Deller

20. September
16. So .n. Trinitatis

Lesegottesdienst 
Lektorin 

Gratzias-Tenzer

Lesegottesdienst 
Lektorin 

Gratzias-Tenzer

Gottesdienst 
Pf. Hanke

Gottesdienst
Pf. I.R. Kahlbaum

Gottesdienst
Pf. I.R. Kahlbaum

Gottesdienst
mit Abendmahl 

Pfn. Felser

Gottesdienst
mit Abendmahl

Pfn. Felser

27. September
17. So. n. Trinitatis

14 Uhr  
Sprengel-Familiengottesdienst 

zum Erntedankfest
in Eichwalde 

Pf. Hanke mit Kita Jonas Wal
anschließend Hoffest

Gottesdienst 
Pf. i.R. Dr. 

Drescher-Pfeiffer

Einladung nach 
Schulzendorf

Einladung nach 
Zeuthen

Gottesdienst 
Pf. Spiegelberg

Mittwoch, 
30. September

 11 Uhr
Ökumenischer Regional-Gottesdienst für Demenzerkrankte und ihre Angehörigen

in der Martin-Luther-Kirche Zeuthen 
Thema: Danket, danket dem Herrn!

Pf. Sascha Gebauer
anschliessend gemeinsames Mittagessen

4. Oktober
18. So. n. Trinitatis
Erntedankfest

Einladung 
nach Miersdorf 

oder Schmöckwitz

Erntedank-
Gottesdienst mit 
Abendmahl und 

Kindergottesdienst 
Pf. Gebauer

Erntedank-
Gottesdienst 
Pf. Gebauer

Einladung 
nach Waltersdorf

10 Uhr 
Gottesdienst  

mit Superintendent 
Dr. Nottmeier, 

Kantor Aumeier  
und Chor

14 Uhr
Gottesdienst
mal anders 

zum Erntedank
Pfn. Felser

Erntedank- 
Gottesdienst 

Pfn. Felser
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Gottesdienste August

Datum Eichwalde 
Kirche 

10.45 Uhr

Zth.-Miersdorf 
Dorfkirche 

9.15 Uhr

Schmöckwitz 
Kirche 

10.45 Uhr

Schulzendorf 
Kreuzkirche 

10.45 Uhr

Waltersdorf 
Kirche 

9.15 Uhr

Wildau 
Friedenskirche 

9.15 Uhr

Zeuthen 
M.-Luther-Kirche 

10.45 Uhr  

2. August
9. So. n. Trinitatis

10 Uhr 
Sprengelgottesdienst mit Abendmahl

in Schmöckwitz 
Pfn. i.R. Leu

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

Einladung 
nach Zeuthen

Gottesdienst 
Pfn. Heimann

9. August
10. So. n. Trinitatis

Gottesdienst 
Pf. Wagner

Gottesdienst 
Pf. Wagner

Einladung in die 
Nachbargemeinden

10.45 Uhr 
Familiengottesdienst in Schulzendorf 

mit Taufen und Tauferinnerung 
Pfn. Höfflin-Hanke

16. August
11. So. n. Trinitatis

Einladung  
nach Zeuthen 

oder Schmöckwitz

Einladung  
nach Zeuthen 

oder Schmöckwitz

Gottesdienst 
Pf. Hanke

10.45 Uhr 
Gottesdienst in Zeuthen

Pfn. Marquardt

23. August
12. So. n. Trinitatis

Gottesdienst 
Pf. Cárdenas

Gottesdienst 
Pf. Hanke

Einladung in die 
Nachbargemeinden

Gottesdienst  
Pf. i.R. Dr. 

Drescher-Pfeiffer

Einladung  
nach Schulzendorf

14 Uhr 
Gottesdienst
mal Anders 
Pfn. Felser

Gottesdienst
mit Abendmahl 

Pfn. Felser

30. August
13. So. n. Trinitatis

Gottesdienst 
zum Schulanfang 

Pfn. Felser 
mit J. Küster

Gottesdienst  
zum Schulanfang 

Pf. Hanke 
mit Team 

Kita Senfkorn

Gottesdienst  
zum Schulanfang 

Pf. Hanke  
mit C. Gerritzen  
und Team Kita

Einladung 
nach Waltersdorf

Gottesdienst  
Pfn. Felser

Einladung nach 
Zeuthen

Gottesdienst 
Lektorin Deller
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Süd-Ost- und Nordseite unserer Kir­
che sind für den dritten und letzten 
Sanierungsschritt eingerüstet. Bald 
erfolgt dort die Restaurierung der 
restlichen Holzfenster. Auch die bei
den südlichen Seitentüren werden 
restauriert (die Tür zur Sakristei 
glänzt schon wunderbar wie neu 
und ist bereits wieder eingesetzt. Ein 
wichtiges Element der Sanierung stellt 
auch die Restaurierung der Tauf- 
kapelle dar. Hier sind weitere Vor
untersuchungen noch im Gange und 
bei den nächsten Baubesprechungen 
wird entschieden, wie der Putz in 
der Taufkapelle, der in den letzten 
Jahrzehnten so sehr durch Wasser, 
das waagerecht von Westen durch 
die Ziegelfugen eingedrungen ist, 
mit einem wirkungsvollen Konzept 
wiederhergestellt und mit welchen 
Maßnahmen restauriert werden soll. 
Dabei wird auch die Untere Denk­
malschutzbehörde von Brandenburg 
zu Rate gezogen.

Sanierung Kirche: letzte Schritte

Eingerüstetes Süd-Seitenschiff

Evangelische Kindertagesstätte „JONAs WAL“
Stubenrauchstraße 19, Tel.: 030 67819575
Leitung: Kathrin Manthey

Bankverbindung KG Eichwalde:
Empfängername: Evangelischer Kirchenkreisverband Süd 
Bitte Verwendungszweck angeben!   
KG Eichwalde + Einzahlungsgrund
IBAN: DE 54 1005 0000 4955 1901 50 BIC: BELADEBEXXX
Berliner Sparkasse

Auf einen Blick

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 28

Gottesdienste September

Datum Eichwalde 
Kirche 

10.45 Uhr

Zth.-Miersdorf 
Dorfkirche 

9.15 Uhr

Schmöckwitz 
Kirche 

10.45 Uhr

Schulzendorf 
Kreuzkirche 

10.45 Uhr

Waltersdorf 
Kirche 

9.15 Uhr

Wildau 
Friedenskirche 

9.15 Uhr

Zeuthen 
M.-Luther-Kirche 

10.45 Uhr  

6. September
14. So. n. Trinitatis

Gottesdiens 
 mit Abendmahl  

und Taufe Pf. Hanke

Gottesdienst  
mit Abendmahl  

Pf. Wagner

Gottesdienst 
Pf. Wagner

Gottesdienst
Pfn. Felser

Gottesdienst
Pfn. Felser

14 Uhr 
Familien-Geburtstags-

Gottesdienst 
Pfn. Felser

 Gottesdienst 
Pfn. Metzner

13. September
15. So. n. Trinitatis

Gottesdienst  
Pfn. Heimann

Gottesdienst 
Pfn. Heimann

Einladung in die 
Nachbargemeinden

Familiengottesdienst 
mit dem 

Kinderkirchenteam

Einladung nach 
Schulzendorf

Einladung 
nach Zeuthen

Gottesdienst 
Lektorin Deller

20. September
16. So .n. Trinitatis

Lesegottesdienst 
Lektorin 

Gratzias-Tenzer

Lesegottesdienst 
Lektorin 

Gratzias-Tenzer

Gottesdienst 
Pf. Hanke

Gottesdienst
Pf. I.R. Kahlbaum

Gottesdienst
Pf. I.R. Kahlbaum

Gottesdienst
mit Abendmahl 

Pfn. Felser

Gottesdienst
mit Abendmahl

Pfn. Felser

27. September
17. So. n. Trinitatis

14 Uhr  
Sprengel-Familiengottesdienst 

zum Erntedankfest
in Eichwalde 

Pf. Hanke mit Kita Jonas Wal
anschließend Hoffest

Gottesdienst 
Pf. i.R. Dr. 

Drescher-Pfeiffer

Einladung nach 
Schulzendorf

Einladung nach 
Zeuthen

Gottesdienst 
Pf. Spiegelberg

Mittwoch, 
30. September

 11 Uhr
Ökumenischer Regional-Gottesdienst für Demenzerkrankte und ihre Angehörigen

in der Martin-Luther-Kirche Zeuthen 
Thema: Danket, danket dem Herrn!

Pf. Sascha Gebauer
anschliessend gemeinsames Mittagessen

4. Oktober
18. So. n. Trinitatis
Erntedankfest

Einladung 
nach Miersdorf 

oder Schmöckwitz

Erntedank-
Gottesdienst mit 
Abendmahl und 

Kindergottesdienst 
Pf. Gebauer

Erntedank-
Gottesdienst 
Pf. Gebauer

Einladung 
nach Waltersdorf

10 Uhr 
Gottesdienst  

mit Superintendent 
Dr. Nottmeier, 

Kantor Aumeier  
und Chor

14 Uhr
Gottesdienst
mal anders 

zum Erntedank
Pfn. Felser

Erntedank- 
Gottesdienst 

Pfn. Felser

Foto:  B. Fritz
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Jubelkonfirmation
Am Sonntag, 11. Oktober, feiern 
wir um 10.45 Uhr in der Eichwalder 
Kirche einen Abendmahlsgottesdienst 
mit Jubelkonfirmation. Eingeladen 
sind dazu besonders diejenigen, die 
1975/76, 1965/66 und 1955/56 und 
früher in Eichwalde oder an anderem 
Ort konfirmiert wurden.
Bitte melden Sie sich dazu an: 
gemeindebuero@kirchen-an-der-
dahme.de oder Tel. 030 6758039 –  
und sagen Sie es gerne weiter, wir 
haben leider keine aktuellen Adressen.

Glaubenskurs per App
Herzliche Einladung zu einem 
Glaubenskurs für Erwachsene mit 
App und acht Treffen. Der Kurs ist 
durch die Nutzung der App individuell 
einteilbar und lebt zugleich vom 
Austausch. Nähere Information zum 
Kurs unter https://glaubensapp.de. 
Erste Vorbesprechung am Donnerstag, 
17. September, um 18 Uhr in Eichwalde 
im Gemeindehaus. Für Rückfragen:  
Pf. M. Hanke 033762 460021 oder 
m.hanke@kk-neukoelln.de 

Im Moment wird ein Glasergutachten 
zur Feststellung des Sanierungsbedarfs 
der Bleiglasfenster eingeholt und 
dann entschieden, welche Arbeiten 
stattfinden müssen. Hier spielt vor 
allem die fachgerechte Sanierung des 
Christusfensters in der östlichen Apsis 
die wichtigste Rolle. An der Apsis, die 
bei den beiden ersten Bauabschnitten 
noch nicht zugänglich war, haben sich 
leider auch überraschende Schäden in 
den Eisenarmierungen im Mauerwerk 
offenbart. Das Ausmaß ist nicht wirk- 
lich dramatisch, erfordert aber 
dennoch „chirurgische Eingriffe“ in die 
Ziegelfassade. Was die Finanzierung 
betrifft, haben diese Arbeiten ver- 
mutlich keine erheblichen Aus

wirkungen. Schließlich, dann wird 
es schon Frühherbst sein, erfolgen  
die Restaurierung einiger Putz- 
flächen, Bauklempnerarbeiten an Ver- 
blechungen und Fensterblechen, 
letzte Arbeiten am Mauerwerk, die 
finale maurer- und putzermäßige 
Sanierung der Fassaden, Ver
gitterungen zum Schutz der 
Kirchenfenster, Blitzschutzarbeiten 
und Rückbauarbeiten – und wenn 
das Gerüst dann im Oktober weg 
sein wird, gibt’s auf jeden Fall einen 
Grund zum Feiern: Spätestens am 
Kirchweihsonntag, dem zweiten 
Advent, wenn die Kirche 118 Jahre alt 
wird.
Ulrich Köhler
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Links: Rostige Mauerbewehrung  
Unten: Begutachtung der Fenster 

u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 14–21.

Veranstaltungen im Gemeindehaus, Dorfstraße 21 a

Konfirmanden Kl. 7 und 8 siehe Eichwalde und Kinder & Jugend

Gottesdienste 
im Seniorenstift Charleston	 13.8. und 10.9., 10 Uhr
        		
Frauenhilfe
trifft sich im „Perla“ am Miersdorfer See           	         Dienstag, 4.8., 14.30 Uhr
Pf. Hanke	 Dienstag, 1.9., 14.30 Uhr  
(falls noch Baustelle in Miersdorf, Verlegung in Nachbargemeinde wie im Juli)

Gesprächskreis am Mittwoch
Gartengespräche	 Mittwoch, 26.8., 18 Uhr
Besuch Kanzleramt Berlin 	 Mittwoch, 16.9., 11 Uhr

Gesprächskreis am Freitag	
Im August Sommerpause
Pf. Martijn Wagner zum 350. Todesjahr	 Freitag,  25.9., 19 Uhr 
von Paul Gerhardt und gemeinsames Singen seiner Lieder  
            
GKR Miersdorf	 Mittwoch, 23.9., 19 Uhr

Evangelische Kita „Senfkorn“
Dorfstraße. 21 a, 15738 Zeuthen-Miersdorf
Leiterin: Frau Krüger, Tel.: 033762 879491
E-Mail: kita.senfkorn@evkf.de

Bankverbindung KG Miersdorf: 
Empfängername: Evangelischer Kirchenkreisverband Süd 
Bitte Verwendungszweck angeben! 
KG Miersdorf + Einzahlungsgrund
IBAN: DE03 1005 0000 4955 1904 86 BIC: BELADEBEXXX 
Berliner Sparkasse
www.kirchen-an-der-dahme.de/kirchengemeinden/zeuthen-miersdorf 

Auf einen Blick
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So einiges ist nun schon fertig gewor
den: Der Blitzschutz ist technisch 
wieder intakt, die Holzschalung des 
Kirchturms durchrepariert und frisch 
gestrichen, die vier Ziffernblätter der 
Uhr erstrahlen wieder in neuem Glanz. 
Hier ist Malermeister Steffen Scholz, 
der Tischlerei Haferland und den 
Blitzschützern von der Firma Macke 
zu danken. Das Streichen der acht 
Fenstergitter muss noch kalkuliert 
werden und soll zum Ende hin erfolgen. 
Maler Scholz und Tischler Haferland 
werden voraussichtlich auf dem Wege 
der Kulanz (je nach Aufwand) auch 
noch die Kircheneingangstür zum Ende 
der Baumaßnahme reparieren und 
streichen. 
Doch das eigentlich spannende 
Thema für uns an unserer wirklich 
bunt zerklüfteten Fassade ist der 
Umgang mit dem, was wir da an 
sandigen abgängigen Partien und 
solidem Mauerwerk vor uns haben. 
Wie fasst man das wieder zu einem 
GANZEN zusammen? Nach vielem 
Untersuchen, Sondieren und Beraten 
ist nun alles abgestimmt. Wie schon 
zuletzt formuliert, wollen wir mit der 
Sanierung die historische Substanz 
bewahren, die Schutzfunktion der 
Fassade wiederherstellen und das 
Erscheinungsbild unserer Kirche 
behutsam erneuern. Was das im Einzel- 
nen an unserer Kirche bedeutet und 
wie es geschehen darf, das ist bei 
einem Baudenkmal nicht so einfach. 

Die Firma Grundmann Restaurierung 
aus der Lausitz und der Restaurator 
Tom Zimmermann aus Potsdam ha
ben hier unterschiedliche Ansätze und 
Vorschläge unterbreitet und das 
mussten wir mit Herrn Schirrmacher 
von der Unteren Denkmalschutz-
behörde beraten. 
Am 1. Juli schließlich einigten wir uns 
zusammen mit der Vertreterin des 
Landesamtes für Denkmalpflege Frau 
Prokop auf folgendes Konzept: Alle 
Fugen und sichtbare Putzteile werden 
in einem sandigen Kalkmörtel mit 
gröberen Sandzuschlägen und den 
alten Zwickelsteinen wiederher-
gestellt. Nur auf der Nord- und West­
seite werden ein paar noch erhaltene 
bauzeitliche Reste des Putzes und der 
Fugen (ca. 14 m²) sorgsam konserviert, 
d.h. gefestigt und so ergänzt, dass sie 
die nächsten 30 Jahre weiter über­
dauern können. Mitte Juli wird das 
Turmgerüst fallen und dann soll es 
nur noch bis in den September hinein 
dauern, dass auch die Arbeiten an 

der Fassade abgeschlossen werden 
können. 
Das Budget ist aufgrund der not­
wendigen Konservierungen und einiger 
Mehraufwände bei den Reparaturen 
am Turm um ca. 5.000 Euro auf rund 
140.000 Euro gestiegen. Die Zusage 
zum beantragten Zuschuss aus der 
Denkmalpflege von maximal 
7.700 Euro wird von uns weiterhin 
hoffnungsvoll erwartet!
Wenn Sie den Erhalt unserer Kirche mit 
einer Spende fördern möchten, danken 
wir Ihnen von Herzen. Ihre Spende 
überweisen Sie gern auf das Konto:

u Evangelischer Kirchenkreisverband Süd
IBAN: DE03 1005 0000 4955 1904 86
Verwendungszweck: Miersdorf 
Spende Kirchenfassade Sanierung

Unsere Gottesdienste finden 
weiterhin in der Kirche statt. Wir 
bitten um Verständnis für mögliche 
Einschränkungen während der Bauzeit.

Der Gemeindekirchenrat informiert
u Fassaden- und Turmsanierung kommen voran

Foto:  Sabine Brandt
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Matthias Kaulbarsch nutzt das 
Gerüst, um unser Kirchendach vom 
Moosbewachs zu befreien

Baubesprechung in luftiger Höhe

Malermeister Steffen Scholz aus 
Zeuthen



Einladung zur 
Jubelkonfirmation 
im Oktober
Zum Gottesdienst mit Jubel
konfirmation und Abendmahl am 
Sonntag, 11. Oktober, um 9.15 Uhr laden 
wir sehr herzlich in die Miersdorfer 
Dorfkirche ein. Eingeladen werden 
Jubilare mit uns bekannten Adressen, 
die in den Jahren 1965 / 1966 und 1975 
/ 1976 konfirmiert wurden. Weitere uns 
nicht bekannte Jubilare in Miersdorf 
können sich gerne bis 7. Oktober im 
Gemeindebüro Eichwalde telefonisch 
zu den Sprechzeiten oder unter 
gemeindebuero@kirchen-an-der-
dahme.de melden. Wir freuen uns, mit 
Ihnen allen in unserer Gemeinde dieses 
Jubiläum feiern zu dürfen.

Abgabe Erntegaben in der 
Kirche 
Am Samstag, 3. Oktober, in der Zeit 
von 14–16 Uhr nehmen wir gerne 
Ihre Gaben und Spenden für den 
Erntedank-Gottesdienst am Sonntag, 
4. Oktober, in unserer Dorfkirche 
Zeuthen-Miersdorf entgegen, die 
auch in diesem Jahr für die Tee- und 
Wärmestube Königs Wusterhausen 
bestimmt sind.

ZEUTHEN-MIERSDORFZEUTHEN-MIERSDORF32 33

Seit dem vorigen Jahr haben wir einen 
schmucken und schön gestalteten 
großen Gemeindesaal. Der Kontrast 
zu den restlichen Räumen wie kleiner 
Saal, Flur, Toiletten und Küche fällt 
nun besonders auf. Diese sind seit 
der Umgestaltung 1996 nicht mehr 
gemalert worden. Bei der Vorbereitung 
zu den nun geplanten Malerarbeiten 
wurde im GKR beschlossen, die in 
die Jahre gekommene alte Küche 
auszutauschen. Sie wurde als Spende 
vor 30 Jahren gebraucht eingebaut. 
Die Reparaturen häuften sich in letzter 
Zeit und die Wand hinter der desolaten 
Spüle zeigte Schimmelflecken. Bei 

der Planung einer neuen Küche 
wurde besonders darauf geachtet, 
dass die Haupttätigkeit, nämlich 
das Geschirrspülen, zentral erledigt 
werden kann. So gibt es jetzt genug 
Abstellflächen sowohl für das 
schmutzige als auch für das saubere 
Geschirr. Wir haben uns gegen eine 
Geschirrspülmaschine entschieden, 
da wir bei großen Veranstaltungen die 
der KITA Senfkorn nutzen können. Bei 
den kleineren Treffen ist es ökologisch 
nicht sinnvoll, dafür eine Maschine zu 
starten.
Flotte Helfer verstauten also Anfang 
Juli die Inhalte der Schränke in 

die Umzugskisten und entsorgten 
einen Großteil der Möbel. Matthias 
Kaulbarsch und Georg Tenzer bauten 
dann die Spüle und den Herd aus. Jetzt 
stehen noch Elektroarbeiten an, dann 
kann der Maler kommen. Und wenn 
alles gut läuft, haben wir im August/
September eine frische Küche, die 
übrigens unser Gemeindemitglied 
Matthias Kaulbarsch für uns in 
seiner Firma bauen wird. Da wird das 
Abwaschen künftig noch mehr Spaß 
machen! An dieser Stelle ein erstes 
großes DANKESCHÖN an alle fleißigen 
Planer und Helfer, auch die vielen nicht 
immer sichtbaren im Hintergrund!

u Aber auch die Arbeiten im Gemeindehaus haben 
inzwischen begonnen

Foto:  Sabine Brandt

Foto:  Michaela Nieke

Die alte Küche – sie hat nach über 
30 Jahren ausgedient.

Fleißiges Team „Ausräumen-Gemeindehaus“
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Evangelischer Kindergarten	
Alt-Schmöckwitz 1, 12527 Berlin	
Leitung: Karina Gerritzen 	
Tel.: 030 3 4409443		
Fax: 030 34409456
E-Mail: kita.schmoeckwitz@evkf.de 

Seniorenkreis
Hannelore Eisenmann
Tel.: 030 2422907

Bankverbindung KG Schmöckwitz: 
Evangelischer Kirchenkreisverband 
Süd
Berliner Sparkasse
IBAN: DE92 1005 0000 4955 1906 30 
BIC: BELADEBEXXX
Bitte bei Verwendungszweck  
Ev. KG Bln.-Schmöckwitz und den 
Einzahlungsgrund angeben

Auf einen Blick

Geburtstagskaffee
Unsere Geburtstagskaffeetafel 
ist wieder gedeckt am Freitag, 
25. September, um 14.30 Uhr im 
Gemeindesaal für besonders alle, 
die in den Monaten Juli, August 
und September Geburtstag haben. 
Willkommen sind auch Gäste, die sich 
auf einen Nachmittag mit viel Musik, 
gemeinsamen Singen und einem 
geistlichen Wort unseres Pfarrers 
Herrn Hanke freuen. Sie müssen sich 
vorher nur anmelden, wenn Sie einen 
Fahrdienst benötigen, bitte rechtzeitig 
unter 6758117 im Gemeindebüro 
melden. 
Ihr Geburtstagsteam  
Hannelore Eisenmann, Barbara Knuth, 
Eva Stadthaus

Erntedank-Gottesdienst
Am 4. Oktober um 10.45 Uhr 
laden wir herzlich zum 
Erntedank-Gottesdienst mit 
Pfarrer Gebauer in Schmöckwitz 
ein. Wir teilen dabei das 
Erntedank-Brot und erfreuen 
uns an den mitgebrachten 
Gaben. Diese werden wie in 
den Vorjahren an Bedürftige 
gegeben. Das Fest erinnert uns 
an die Verantwortung für einen 
nachhaltigen Umgang mit Gottes 
Schöpfung und an das gerechte 
Teilen der Güter weltweit.

u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 14–21.

Kirchenkonzerte in der Kirche Schmöckwitz (siehe Regionalteil)
Roger Tristao Adao „Viva Sevilla“	 Freitag, 21.8., 19 Uhr
Timo Franke Orgel-Faszination	 Freitag, 11.9., 19 Uhr

Seniorenkreis 
Gemeindesaal	 Freitag, 21.8., 14.30 Uhr
	 Freitag, 11.9., 14.30 Uhr
Geburtstagskaffee	 Freitag, 25.9., 14.30 Uhr 
	
Großeltern-Eltern-Kind-Singen
Gemeinderaum	 jeden Montag (an Schultagen) 16.30 Uhr

Bücher und Gespräche
Gemeindehaus	 Dienstag, 11.8., 20 Uhr
Gemeindehaus 	 Dienstag, 8.9., 20 Uhr

Bibelgesprächskreis Interessierter „Auf der Suche – wir lesen in der Bibel“
Ester 3	 Mittwoch, 26.8., 19 Uhr
Ester 4	 Mittwoch, 30.9., 19 Uhr
bei Fam. Stadthaus, Karolinenhofweg 20	

Gemeindekirchenrat	
Gemeindesaal	 Mittwoch, 5.8., 19 Uhr
	 Mittwoch, 2.9., 19 Uhr

Der Ortsverein Schmöckwitz e.V. lädt 
ein zum 20. Schmöckwitzer Inselfest 
am Sonnabend, 5. September, 
von 14–23 Uhr auf dem Gelände 
der Schmöckwitzer Inselschule. Es 
erwarten Sie unter dem Motto „Gut 
bedacht“ wieder ein buntes Programm 
auf der Bühne, bei dem auch die 
Kinder unserer Kita mit vertreten 
sind. Der Bürgermeister begrüßt die 
Gäste, musikalische Beiträge sorgen 
für gute Stimmung, der Zauberer zieht 
Kleine wie Große in seinen Bann. Viele 
Einwohner backen Kuchen, die wir uns 
mit einem Kaffee schmecken lassen 
können – Kuchenspenden dazu sind 

noch sehr herzlich erbeten!
Natürlich fehlt auch alles andere nicht, 
was Sie von den Inselfesten kennen: 
Stände mit handwerklichen und 
künstlerischen Angeboten, dem Eine-
Weltladen oder dem Chanka – Kreis 
unserer Gemeinde, viele Aktivitäten für 
Kinder bis zum beliebten Puppenspiel 
mit Konstanze Wiesemüller. Getränke 
mit und ohne Alkohol sind natürlich 
im Angebot wie auch die Spezialitäten 
am Grill. Nach dem Ende des 
Bühnenprogramms um 18 Uhr lädt 
die bewährte Band „Music and Voice“ 
wieder zum Tanzen ein.

Inselfest
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Viele der heute Erwachsenen 
sind mit den wunderschönen 
Geschichtenliedern von 
Reinhard Lakomy aufge
wachsen. 1980 sind diese 
Lieder als Hörspiel und 
Bühnenshow entstanden, 
und in der Schmöckwitzer 
Kirche wurden sie am 
4. und 7. Juli zu neuem 
Leben erweckt. Ein neuge
gründeter Kinderchor und drei 
kreative, engagierte Frauen 
haben einen wunderbaren 
großen Traumzauberbaum 
aufgestellt mit vielen farbigen 
Traumblättern, die jeweils 
einen Traum als Geschichtenlied 
enthielten. Die Waldgeister Moos
mutzel und Waldwuffel brachten die 
Blätter mit einer goldenen Stimmgabel 
zum Singen. Wie aktuell die über 
40 Jahre alten Texte sind, wurde 
deutlich, wenn die Waldgeister alle 
Regenträume beseitigen wollten 
und der Baum zu verdorren drohte. 
Zum Glück hatten sie ein Regenblatt 
übersehen, das den Wolkengeist 
besänftigte und das Bächlein wieder 
erweckte. Der Traumzauberbaum 
mit seinen schönen Traumliedern 
wurde gerettet. Damit sie so schön 
klingen, haben die 16 Kinder aus 
Schmöckwitz und Karolinenhof unter 
der Leitung von Christina Berger, die 
die Idee zu diesem Projekt hatte, mehr 
als ein halbes Jahr fleißig geprobt. 

Julia Gundlach kam dazu, die viel 
Kenntnis und Erfahrung mit der Regie 
von Musicals einbrachte, und Antje 
Rose, die mit den Kindern Tänze ein­
studierte. So entstand wirklich ein 
Gesamtkunstwerk, von den Kindern 
mit viel Begeisterung beim Singen, 
Tanzen, aber auch bei den Sprechrollen 
vorgetragen und von den Zuschauern 
in der bis auf den letzten Platz ge
füllten Kirche mit großem Applaus 
gefeiert.
Schön, dass solch ein Musical in 
der Kirche – mit ausschließlich 
ehrenamtlichem Engagement – 
aufgeführt werden konnte – vielleicht 
gibt es ja weitere solche gelungenen 
Veranstaltungen. Überlegungen, so 
war zu hören, gibt es schon.
Almuth Berger

Begeisterung beim „Traumzauberbaum“
Rückblick

Foto:  Gottfried Hartmann

u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 14–21.

Gottesdienst im Seniorenheim „Wilhelm-Busch“	
Donnerstag, monatlich um 10.30 Uhr Infos bei Pfn. Höfflin-Hanke
	
Frühstück	
Kreuzkirche Schulzendorf	 im August Sommerpause
(Anmeldung auf Blatt im Gottesdienst davor)	 Dienstag, 15.9., 9 Uhr
	
	Konfirmandenunterricht  	 mittwochs, 17–18 Uhr
Kreuzkirche Schulzendorf	 nicht in den Sommerferien 
	
Seniorennachmittag Schulzendorf	 Mittwoch, 23.9., 14 Uhr
Kreuzkirche Schulzendorf	 im August Sommerpause

Seniorennachmittag Waltersdorf	 Mittwoch, 12.8. und 29.9., 14 Uhr
Gemeindehaus Waltersdorf 		
		
	Chor             	            donnerstags,
Kreuzkirche	  19.30 Uhr
mit Kantor Aumeier (peteraumeier@web.de oder o157 54397362) 

Ankündigung Studienzeit: Vom 15. August bis zum 14. November geht 
Pfarrerin Höfflin-Hanke in Studienzeit. Die Vertretung übernehmen die 
Pfarrpersonen der Region 8, Pfarrerin Jennifer Felser und Matthias Hanke.

Ev. Kita „Mirjam“
Leiterin: Sarah Marmottin
Tel.: 033762 228893
E-Mail: kita.mirjam@evkf.de 

Neu: Bankverbindung KG Schulzendorf-Waltersdorf:  
Evangelischer Kirchenkreisverband Süd 
Berliner Sparkasse 
Verwendungszweck: Ev. KG Schulzendorf-Waltersdorf
IBAN: DE69 1005 0000 4955 1906 56, BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte Einzahlungsgrund angeben
(z. B. Kirchgeld oder Spende)

Auf einen Blick



Vielleicht ist es der einen oder dem 
anderen bereits aufgefallen: Rund um 
die Waltersdorfer Kirche werden der 
Zaun und die Mauer von den Dornen 
befreit. An dieser Stelle Danke an die 
Firma Büttner! Eine Restaurierung 
der Mauer und des Eisenzaunes ist 
angedacht, aber nicht einfach mal so 
zu machen. Deswegen wird es einige 
Zeit dauern, bis wir das Gelände in alter, 
neuer Pracht sehen werden können!
Christa Höfflin-Hanke

u Das Sch(l)aufenster des Schreib
warenladens Karturec wurde von 
einem Team aus Schulzendorf zu 
unseren Kirchen in der Region 8 
gestaltet und kann noch bis Ende 
August betrachtet werden. Danke an 
Familie Böhme!

u Theater in der Kreuzkirche Schulzen- 
dorf: Im November spielt die Theater- 
gruppe Buntspecht das Stück „Die 
Feuerprobenzangenbowle“.

Mauerrestaurierung in Waltersdorf
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Foto:  privat

Foto:  privat

u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 14–21.

Konfirmanden-Unterricht
in der Kreuzkirche Schulzendorf	 mittwochs, 17 Uhr
Weitere Informationen bei Pfn.  Christa Höfflin-Hanke  

Konzert Duo Guitarte	 19.9., 18 Uhr
in der Friedenskirche 

Stille für Anfänger	 18.9., 18 Uhr

Gesprächskreis zur Bibel mit Frau Mendel	  
in den Gemeinderäumen	 Dienstag, 25.8. und 22.9., 19 Uhr 

Frauenkreis 	 2.9., 14.30 Uhr

Posaunenchor
im Gemeindesaal Zeuthen	 mittwochs, 19.30 Uhr
Anfänger mit Jens Jouvenal (Tel. 0176 23756615)	 dienstags, ab 16 Uhr

„10 vor 12“ Gebet für den Frieden 	 donnerstags, 11.50 Uhr 
in der Kirche

Familien-CAFÉ am Berg	 donnerstags, 14.30–17.30 Uhr
in den Gemeinderäumen
		
Geburtstagskaffeetafel	 3.9., 15 Uhr

Gemeinsames Mittagessen für alle	           donnerstags, 12 Uhr

Sprechzeiten des Kirchbüros	  donnerstags, 11–13 Uhr

Sprechzeiten Pfarrerin Felser	 donnerstags, 12–13 Uhr 

Besuchsdienst
Möchten Sie besucht werden? Melden Sie sich gerne bei Pfarrerin Felser.

Evangelischer Kirchenkreisverband Sued
Berliner Sparkasse
IBAN: DE47 1005 0000 4955 1907 61  BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte Einzahlungsgrund
und „Kirchengemeinde Wildau“ angeben

Auf einen Blick
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Vorstellungsgottesdienst Dr. Roland Lehmann Erntedank-Gottesdienst 
Dankbarkeit erfreut das Herz und tut 
der Seele gut! Am 4. Oktober um 14 Uhr 
möchten wir mit Ihnen gemeinsam 
Danke sagen: Danke für alles Gute 
und Schöne, für die gemeinsame Zeit, 
für alles, was gelungen ist, für das 
Alltägliche und für das Besondere. 
Dazu laden wir ganz herzlich ein, über 
Spenden für den Altar freuen wir uns! 

Gemeinsames Mittagessen
Liebe Geschwister,
jeden Donnerstag kocht Beate im 
Gemeindehaus ein leckeres Mittag
essen. Jede und jeder ist herzlich 
eingeladen, vorbeizukommen und 
leckeres Essen und Gemeinschaft  
zu genießen.

Gott und die Welt:  
Bibel mal anders
Liebe Geschwister,
ich möchte euch 
einladen, gemein
sam Texte der Bibel 
zu entdecken! 
Am Donnerstag, 
24. September um 19.30 Uhr im 
Gemeindesaal Zeuthen werden wir 
die Geschichte von Abraham und Sara 
nach der Methode Godly Play erleben 
und uns fragen, was uns mit diesen 
zwei Menschen, deren Geschichte 
Jahrtausende alt ist, verbindet. 
Näheres erfahrt ihr im Regionalteil.
Ich freue mich auf alle Interessierten,
Eure Jennifer Felser

Stille für Anfänger
Liebe Geschwister,
auch im September 
laden wir Sie und 
euch ein, der Stille 
nachzuspüren und 
ihr Raum zu geben. 
Lassen Sie uns 
am Freitag, 
21.  August, 18 Uhr 
in Zeuthen und am 

Freitag, 18. September, um 18 Uhr in 
Wildau gemeinsam still und Freunde 
und Freundinnen der Stille werden.
Susanne Deller und Jennifer Felser

Gottesdienst mal anders
Liebe Gemeinde, liebe Geschwister,
auch im August und Oktober feiern wir 
Gottesdienste mal anders! Wir erleben 
die biblischen Geschichten und Themen 
miteinander, wir tauchen tief ein und 
heben geistliche Schätze!
Am 23. August um 14 Uhr folgen wir 
den Spuren Jesu und seiner Wunder, 
wer weiß, vielleicht sind sie uns näher, 
als wir mitunter glauben.  
Am 4. Oktober um 14 Uhr sagen wir 
Danke, Danke für alles Gute und 
Schöne, für alles Bereichernde und 
Lehrreiche.
Im Anschluss an beide Gottesdienste 
genießen wir Gemeinschaft, Kaffee und 
Kuchen. Seid ganz herzlich eingeladen!
Eure Jennifer Felser

„Mit Gott Neues 
wagen“ war 
das Thema des 
Sonntages am 
5. Juli. Passend 
dazu stellte 
sich an diesem 
Sonntag Dr. 
Roland Lehmann 
im Rahmen eines 
Gottesdienstes 
in der 
Friedenskirche Wildau als möglicher 
Pfarrer für die Kirchengemeinde 
Zeuthen und Wildau vor. 
Er gestaltete mit großem Engagement 
und Kreativität den Gottesdienst. Die 
Gemeinde durfte ein neues Lied lernen 
und den Predigttext zum Fischfang 
am See Genezareth nicht nur durch 
das gesprochene Wort, sondern 
auch visuell mit Pfarrer Lehmann 
durchdenken. 
Im Anschluss hielt Dr. Lehmann einen 
kurzen Vortrag und beantwortete 

Fragen aus der Gemeinde.
Bei einem gemeinsamen Kaffeetrinken 
im Pfarrhaus konnte man mit Pfarrer 
Lehmann persönlich ins Gespräch 
kommen. 
Mit einem abschließenden Austausch 
von Pfarrer Lehmann mit dem GKR 
Zeuthen und dem BVA Wildau ging ein 
gelungener Vorstellungstag zu Ende.
Wir würden uns freuen, Pfarrer 
Lehmann in Zeuthen, Wildau und der 
Region 8 begrüßen zu dürfen!
Der BVA Wildau und der GKR Zeuthen

Foto:  Christa Höfflin-Hanke

Stille für Anfänger

Am 12. Juli feierten wir bei 
schönstem Wetter draußen 
im Pfarrgarten in Wildau 
einen „Gottesdienst mal 
anders“. Im Stuhlkreis sit­
zend lauschten wir Pfarrerin 
Felser und Kantor Finke-Tange, die 
uns die Geschichte von dem See Gene­
zareth erzählten, und dass man die 
Sorgen ins tiefe Wasser gleiten lassen 
darf, um dann von der Last befreit 
 einen Schatz mit nach Hause zu 

tragen. Als Zeichen dafür durf- 
te jeder einen Stein ins Was- 
ser geben und einen klei- 
nen Glitzerstein mitnehmen. 

Gemeinsamer A-Cappella-
Gesang rundete den Gottes- 

dienst ab. Anschliessend konnten wir 
uns bei Kaffee und Kuchen über das 
Erlebte austauschen. Ein gelungener 
Gottesdienst, der mich „mal anders“ 
beseelt in die Woche starten ließ.
Heidrun Bojahr

„Gottesdienst mal anders“ – Schön war’s
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u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 14–21.

Ökumenischer Regional-Gottesdienst 	 Mittwoch, 30.9., 11 Uhr
für Demenzerkrankte und ihre Angehörigen 	
in der Martin-Luther-Kirche Zeuthen
Thema: Danket, danket dem Herrn! Anschl. gemeinsames Mittagessen		
Wir bitten um vorherige Anmeldung bei der Diakonie Station Zeuthen.

Stille für Anfänger 	 Freitag, 21. 8., 18 Uhr
in der Martin-Luther Kirche Zeuthen 	 	

Gott und die Welt: „Bibel mal anders“ 	 Donnerstag, 24.9., 19.30 Uhr
„Godly Play“ mit Pfarrerin Jennifer Felser 	
im Gemeindehaus Zeuthen 			 
	
Konzerte in der Martin-Luther Kirche Zeuthen
Orgelkonzert „Barock trifft Neobarock“	 Sonntag, 7. 8., 19 Uhr 
Streichquartett der Komischen Oper	 Freitag, 25. 9., 19 Uhr

Frauengruppe Ü60 	 Mittwoch, 12.8., 15 Uhr	
in Zeuthen im Gemeindehaus	 Mittwoch, 16.9., 15 Uhr

Frauenkreis	 Mittwoch, 2.9., 14.30 Uhr
in Wildau im Gemeindehaus	 im August Sommerpause		
 	
Konfirmanden-Unterricht	 mittwochs, 17 Uhr
in Kreuzkirche Schulzendorf	 nicht in den Sommerferien
	 	
Kirchenchor in der Martin-Luther-Kirche	 montags, 18.45 Uhr
Kantatenchor in der Martin-Luther-Kirche	 montags, 19.30 Uhr
Posaunenchor im Gemeindehaus Zeuthen	 mittwochs, 19.30 Uhr

Sprechzeiten Gemeindebüro Zeuthen	  dienstags, 15–18 Uhr

Vakanzverwaltung seit 1. Oktober 2025: Pfarrerin Christa Höfflin-Hanke,
vom 15. August bis 14. November in Studienzeit

Evangelischer Kirchenkreisverband Sued 
Berliner Sparkasse
IBAN: DE61 1005 0000 4955 1908 00, BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte Einzahlungsgrund 
und „Kirchengemeinde Zeuthen“ angeben

Auf einen Blick

Vorstellungsgottesdienst von 
Pfarrer Lehmann in Wildau 

Am 5. Juli stellte 
sich Pfarrer Dr. 
Roland Lehmann 
im Rahmen eines 
Gottesdienstes in 
der Friedenskirche 
Wildau als mög
licher Pfarrer für die 
Kirchengemeinde 
Zeuthen und Wildau 
vor. Mehr unter 
Wildau Seite 40. 
Wir würden uns 

freuen, Pfarrer Lehmann in Zeuthen, 
Wildau und der Region 8 begrüßen zu 
dürfen.
Der GKR Zeuthen

Studienzeit von  
Pfarrerin Höfflin-Hanke
Vom 15. August bis zum 14. November 
geht Pfarrerin Höfflin-Hanke 
in Studienzeit. Die Vertretung 
übernehmen die Pfarrpersonen der 
Region 8, siehe auch Seite 5 unter 
Regionales. 

Gaben zum Erntedankfest
Am 4. Oktober feiern wir Erntedank! 
Gern nehmen wir Ihre Erntedankgaben, 
die unseren Altar schmücken 
werden, am Samstag, 3. Oktober, 
von 11–12 Uhr in der Martin-Luther-
Kirche entgegen. Auch am Sonntag 
vor dem Gottesdienst nehmen wir 
noch Spenden an. Die Gaben sind für 
die Tee- und Wärmestube in Königs 
Wusterhausen bestimmt.
Vielen Dank für Ihre Spende!

„Stille für Anfänger“
Liebe Geschwister,
auch im September 
laden wir Sie und 
euch ein, der Stille 
nachzuspüren und 
ihr Raum zu geben. 
Lassen Sie uns 
am Freitag, 
21.  August, 18 Uhr 
in Zeuthen und am 
Freitag, 18. September, um 18 Uhr in 
Wildau gemeinsam still und Freunde 
und Freundinnen der Stille werden.
Susanne Deller und Jennifer Felser

Gott und die Welt:  
„Bibel mal anders“
Wir laden herzlich 
ein zum „Gott und 
die Welt“-Abend 
am Donnerstag, 
24. September um 
19.30 Uhr in unseren Gemeindesaal. 
Pfarrerin Jennifer Felser lädt ein, 
gemeinsam Texte der Bibel zu 
entdecken und eine Geschichte nach 
der Methode Godly Play zu erleben. 
Näheres unter Regionales Seite 7.
Wir freuen uns auf alle Interessierten!

Singing for Beginners
Singing for Beginners war lange Zeit 
gut besucht, zuletzt kamen nur noch 
wenige, so dass wir erst mal pausieren. 
Vielleicht finden sich ja zu einem 
späteren Zeitpunkt wieder genug 
Singfreudige zusammen. Bis dahin eine 
schöne Pause!

Stille für Anfänger

Pfarrer Dr. 
Roland Lehmann

Foto:  privat



Bauausschuss 
gegründet	

Richtfest für 
Pfarrwohnung und 
Diakoniestation 

Die neue Heizung ist da!
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Am 28. Mai fand die erste Sitzung des 
neu gegründeten Bauausschusses 
der Martin-Luther-Kirchengemeinde 
statt. Mitglieder sind Matthais Deller, 
Detlef Schulzki, Markus Wolff und 
Sabine Kihlholz-Kirchner, sie ist auch 
Vorsitzende des Bauausschusses.
Der Bauausschuss kümmert sich 
um Anliegen zu unserem Neubau 
in der Wilhelm-Guthke-Str. 1, zur 
Instandhaltung unserer Kirche, des 
Gemeindesaals und des Außengeländes 
unserer Kirche. Er berichtet an den 

GKR, der auch die Entscheidungshoheit 
hat. Wir wünschen dem neuen 
Bauausschuss viel Erfolg und Gottes 
Segen für seine Arbeit!
Ihr GKR-Zeuthen

Am 3. Juli um 11 Uhr feierten wir Richt- 
fest für unseren Neubau in der Wil­
helm-Guthke-Straße 1, gegenüber 
der Martin-Luther-Kirche. Hier ent
stehen eine Diakoniestation und eine 
Pfarrwohnung mit Amtszimmer. 
Bei sonnigem Wetter versammelten 
sich Verantwortliche des Kirchenkreises 
und der Kirchengemeinde, der 
Diakonie, der Kommune Zeuthen und 
viele Interessierte aus Zeuthen und der 
Region. 
Als Bauherr dankte Superintendent 
Nottmeier vor allem den Beteiligten, 
die mitgeholfen haben, dass dieses 
Haus überhaupt gebaut werden konnte 
und bat um Gottes Segen. Pfarrer 
Unglaube, als Geschäftsführer der 
Diakonie, freute sich, dass die Diakonie 
Station Zeuthen bald in diesem Haus 
einziehen wird. Bürgermeister Mar­
tens zeichnete das Bild eines mit Kirche 
und Pfarrhaus nun entstehenden 
evangelischen Zentrums in Zeuthen 
nahe dem Rathaus. Frau Bojahr aus 
dem Gemeindekirchenrat Zeuthen 
dankte vor allem dem Kirchen- 
kreis und der Diakonie für die Rea
lisierung des Pfarrhauses mit Diakonie
station und dankte vor allem den betei- 
ligten Gemeindegliedern unter ande
rem auch Pfarrerin Mix, die dieses 
Projekt mit angestoßen hat. Dann 
stiegen Superintendent Nottmeier 
und der für unseren Bau zuständige 
Zimmermann in den Dachstuhl des 

Hauses, wo der Zimmermann den 
traditionellen Richtspruch sprach, 
während der Richtkranz hochgezogen 
wurde. Sodann schlug der Bauherr den 
letzten Nagel ein. Ein Gebet und kurzes 
Lied bildeten den Abschluss. 
Danach durfte der Rohbau besichtigt 
werden, was viele Interessierte 
wahrnahmen. Ein Sektempfang im 
Gemeindehaus der Martin-Luther-
Kirche vis-a-vis lud ein mit allen 
Beteiligten ins Gespräch zu kommen. 
Es war ein gelungener Auftakt für 
unser neues Haus und wir bitten um 
Gottes Segen für alle, die dort ein und 
aus gehen werden.
Der GKR Zeuthen

Seit dem Ausbau der alten Heizungs
anlage im Mai ist viel passiert - vor 
allem im Keller unserer Kirche, der 
die Heizungsanlage für Kirche, 
Gemeindesaal und Neubau künftig 
beherbergen wird. Dort wurde die 
neue Heizungsanlage mit Gas
therme, Pufferspeicher, diversen 
Ausdehnungsgefäßen und vier 
Heizkreisen nebst dazugehörigen 
Pumpen installiert. Der nächste 
Meilenstein ist nun der Aufbau 
der Wärmepumpe hinter unserem 
Gemeindesaal. Hierfür ist ein 
Stromanschluss direkt aus dem 
Stromverteiler notwendig, außerdem 
müssen Zuleitungen zum Neubau 
verlegt werden.
Auch beim Neubau geht es voran: Ende 
Juni wurde innerhalb von drei Tagen 
der Dachstuhl auf das fertig gemauerte 

Gebäude gezimmert, sodass am 3. Juli 
Richtfest gefeiert werden konnte. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die hieran mitwirken und bisher 
mitgewirkt haben. Es geht weiter 
voran!  
Ihr GKR-Zeuthen

Der Bauausschuss (v.r.n.l.): Detlef 
Schulzki, Markus Wolff, Sabine Kihlholz-
Kirchner, Matthias Deller

Der Zimmermann spricht den 
Richtspruch.

Superintendent Nottmeier  
schlägt den letzen Nagel ein.

Foto:  Heidrun Bojahr

Foto:  Sabine Kilholz-Kirchner

Foto:  Heidrun Bojahr
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Eichwalde
18. Juni		  Christa Mattern, geb. Klenke, 87 Jahre

Zeuthen-Miersdorf
14. Juli		  Gislinde Eisenreich, geb. Brandt, 85 Jahre

Beerdigungen

Zeuthen
4. Juli		  Theo Gayermann

Taufen

Schulzendorf-Waltersdorf
26. Juni		  Manuela Jux, geb. Depold, 
			  und Thomas Jux, geb. Cziechy

Trauungen

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre Daten oder die Ihrer Angehörigen in dieser 
Rubrik veröffentlicht werden, wenden Sie sich bitte an Ihr Gemeindebüro.

Aus Datenschutzgründen sind die 
Angaben zu Trauungen, Taufen und 
Beerdigungen hier online nicht sichtbar.

  

  Kirchengemeinde Berlin-Schmöckwitz

Gemeindebüro
Alt Schmöckwitz 1, 12527 Berlin			 
Tel.: 030 6 758117, Fax: 030 67818754
E-Mail: buero@evkirche-schmoeckwitz.de
Internet: evkirche-schmoeckwitz.de

Öffnungszeiten/Sprechzeiten
dienstags 16–17 Uhr (Dorothee Heinz)
dienstags 15–18 Uhr (Anne Sommerfeld)
	
Pfarrer Matthias Hanke
Tel.: 033762 460021
E-Mail: m.hanke@kk-neukoelln.de

Verwaltungsmitarbeiterin Dorothee Heinz
E-Mail: d.heinz@kk-neukoelln.de

Ev. Kita Schmöckwitz
Leitung: Karina Gerritzen
Tel.: 030 34409443
E-Mail: kita.schmoeckwitz@evkf.de

Gemeindepädagogin Jasmin Küster
j.kuester@kk-neukoelln.de
Tel.: 0175 8464502

  Kirchengemeinde Zeuthen-Miersdorf  

Gemeindebüro		  	
Stubenrauchstr. 19, 15732 Eichwalde	
Tel.: 030 6758039
	 	
Öffnungszeiten/Sprechzeiten
mittwochs 10–12 Uhr  
(Frau Sendler/Herr Kaulbarsch)
freitags 10–12 Uhr (Pfarrer Hanke)

Pfarrer Matthias Hanke
Tel.: 033762 460021
E-Mail: m.hanke@kk-neukoelln.de

Verwaltungsmitarbeiterin Dorothee Heinz
E-Mail: d.heinz@kk-neukoelln.de

Ev. Kita Senfkorn
Leiterin: Ines Krüger
Tel.: 033762 879491
E-Mail: kita.senfkorn@evkf.de

Kirchenmusiker Peter Aumeier
Tel. 0157 54397362

Gemeindepädagogin Corinna Huschke
Tel.: 0179 1007805
E-Mail: c.huschke@kk-neukoelln.de

Pfarramt des Sprengels Eichwalde –  
Zeuthen-Miersdorf – Schmöckwitz/
Gemeindebüro der Gemeinden Eichwalde 
und Zeuthen-Miersdorf
Stubenrauchstr. 19, 15732 Eichwalde		
Tel.: 030 6758039
Internet: www.evkirche-eichwalde.de

Öffnungszeiten/Sprechzeiten		
donnerstags 10–12 Uhr (Frau Heinz)
freitags 10–12 Uhr (Pfarrer Hanke)

Pfarrer Matthias Hanke
Tel.: 033762 460021
E-Mail: m.hanke@kk-neukoelln.de

Verwaltungsmitarbeiterin Dorothee Heinz
E-Mail: d.heinz@kk-neukoelln.de

Ev. Kita JONAs WAL 
Leiterin: Kathrin Manthey
Tel. 030 67819575
E-Mail: kita.jonas-wal@evkf.de

Kirchenmusiker Peter Aumeier
Tel. 0157 54397362

Gemeindepädagogin Jasmin Küster
j.kuester@kk-neukoelln.de
Tel.: 0175 8464502

  Kirchengemeinde Eichwalde



  Friedenskirchengemeinde Wildau 

Pfarramt					   
der Friedenskirchengemeinde Wildau		
Kirchstr. 1, 15745 Wildau			 
Tel.: 03375 501104			    
E-Mail: buero@friedenskirche-wildau.de
www.kirchen-an-der-dahme.de/
kirchengemeinden/wildau

Gemeindebüro
Sprechzeit donnerstags 11–13 Uhr
Tel.: 03375 501104

Pfarrerin Jennifer Felser
Tel. 0151 24191626
E-Mail:  
jennifer.felser@gemeinsam.ekbo.de 
Sprechzeit donnerstags 12–13 Uhr

Kantor Christian Finke-Tange			 
Tel.: 03375 217638
cantusfinkus@t-online.de

Gemeindepädagogin Corinna Huschke
Tel.: 0179 1 007805
E-Mail: c.huschke@kk-neukoelln.de

Pfarramt Schulzendorf				  
Rosa-Luxemburg-Str. 25, 15732 Schulzendorf						   
Pfarrerin Christa Höfflin-Hanke
Tel.: 033762 49819
E-Mail: c.hoefflin-hanke@kk-neukoelln.de
Sprechzeit nach Vereinbarung

Verwaltungsmitarbeiterin Dorothee Heinz
E-Mail: d.heinz@kk-neukoelln.de

Ev. Kita Mirjam
Leiterin: Sarah Marmottin
Tel.: 033762 228893
 E-Mail: kita.mirjam@evkf.de

Gemeindepädagogin Corinna Huschke
Tel.: 0179  1 007805
E-Mail: c.huschke@kk-neukoelln.de

  Kirchengemeinde Schulzendorf-Waltersdorf

  Kirchengemeinde Zeuthen

Gemeindebüro Zeuthen 				  
Schillerstraße 2 , 15738 Zeuthen			 
Tel.: 033762 93313, Fax: 033762 46731		
E-Mail: kirche.zeuthen@kk-neukoelln.de
www.kirchengemeinde-zeuthen.de

Öffnungszeiten
dienstags 15–18 Uhr	
Pfarrerin Christa Höfflin-Hanke		
Tel.: 033762 49819 			 
E-Mail:  c.hoefflin-hanke@kk-neukoelln.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kantor Christian Finke-Tange			 
Tel.: 03375 217638
cantusfinkus@t-online.de

Gemeindepädagogin Corinna Huschke
Tel.: 0179 1 007805
E-Mail: c.huschke@kk-neukoelln.de

	

www.kirchen-an-der-dahme.de


